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Berlin, 20. Januar. Der König hat dem Staatsminiſter a. D. 
von Selchow den Kronen⸗Orden 1. Kl. mit dem Emaille⸗Bande und 
Eichenlaub des R. A.⸗O. verliehen, die vom Direktorium der Kirche 
Augsburgiſcher Konfeſſion zu Straßburg i. E. vorgenommenen Ernen⸗ 

nungen des Pfarrers Johann Iltis zu Münſter zum Pfarrer der 
franzöſiſchen Gemeinde von St. Nikolai in Straßburg, des Pfarrers 
Friedrich Theodor Stahl zu Mühlbach zum Pfarrer in Marialirch, 
des Baccalaureus der Theologie Emil Schmutz, zum Pfarrer in Rop⸗ 
penheim beſtätigt; den Geh. Reg.⸗Nath und vortragenden Rath im 
Miniſterium sar die landwirtbſchaftlichen Angelegenheiten Marcard 
zum Geh. Ober⸗Reg.⸗Rath; die vortragenden Räthe im Meinifterium 
für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, den Geh. Berg⸗Nath 
Lindig zum Geh. Ober⸗Berg⸗Nath, die Geh. Reg.⸗Räthe von Harling, 

Wendt und Jebens zu Geh. Ober⸗Reg.⸗Räthen und die Geh. Bau 

0 Nätbe Gercke und Schwedler zu Geh. Ober⸗Bau⸗Räthen; ferner den 

Rittergutsbeſitzer Freiherrn Otto von Manteuffel auf Schaecksdorf 

pr zum Landrathe des Kreiſes Luckau ernannt. — a 

Der Anwalt Dr. jur. Daniel Friedrich Ludwig Piſtor zu Metz iſt, 

unbeſchadet feiner Stellung als Anwalt zum Advokaten im Bezirk 

des Appellationsgerichts zu Kolmar ernannt, dem Oberlebrer Schütz 
an dem Gymnaſium und der Realſchule zu Minden das Prädikat 
„Profeſſor“ beigelegt, der bisherige Baumeiſter Otto Hirt zu Sam⸗ 
ker als k. Kreisbaumeiſter dortſelbſt angeſtellt, der bisherige k. Wege⸗ 
bau⸗Kondukteur Quantz in Hildesheim zum k. Kreisbaumeiſter ernannt 
und demſelben die Waſſer- und Wege-Baumeiſterſtelle zu Münſter 
verliehen worden. 
Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 20. Januar. [Abgeordnetenhaus .] Tagesordnung: 
Erſte Berathung des Geſetzentwurfs über die kirchliche Disziplinarge⸗ 
walt und Errichtung eines Gerichtshofs für Kirchenangelegenheiten. 

Das Haus iſt ſehr gefüllt; 11 Redner find für, 8 gegen die Vorlage 
eingeſchrieben, unter letzteren Gerlach, welcher, nachdem Holtz gegen, 
Jung (Köln) für die Vorlage geſprochen, das Wort ergreift. Die 

Sitzung dauert fort. + 

— Königsberg i. Pr., 20. Januar. Heute iſt der däniſche Schrau- 

bendampfer „Prinzeſſ Dagmar“ von Pillau hier eingetroffen; die 

* Schiffahrt ift demnach wieder eröffuct. 

2 Frankfurt a. M., 20. Januar. In der heutigen außerordent⸗ 

lichen Generalverſammlung des Vereins deutſcher Eiſenbahnverwal⸗ 
tungen wurde nach längerer Berathung die Errichtung eines ſtatiſti⸗ 

chen Central⸗Burcaus als zur Zeit unausführbar abgelehnt und die 
ferneren Anträge auf Einführung einer gleichmäßigen Klaſſifikalion 

f der Güter für alle Bahnen, ad 1 Fels des elſäſſiſchen Ta⸗ 

5 J angen Debatten ebenfalls verworfen. 
R Eine aus Militär- und Ziviljuſtizbe⸗ 
amten gebildete Kommiſſion wird am 17. Februar behufs Entwerfung 
einer Militärſtrafgerichtsordnung in Berlin zuſammentreten. Seitens 

Baierns iſt hierzu der Oberſtabsauditor Knözinger abgeordnet. 

F (Priv.⸗Dep. der Bol. Ztg.) 

Paris, 20. Januar. Die Verſammlung der republikaniſchen Lin⸗ 

f ken diskutirte den Vorſchlag der Dreißiger⸗Kommiſſion. Abgeordneter 

Richard ſprach über die Konzeſſionen, welche Thiers machen werde. 

Thiers wird nicht auf das Recht verzichten, bei Interpellationen, welche 

die allgemeine Politik betreffen, das Wort zu ergreifen, willigt aber 
ein, jedesmal die Autoriſation der Nationalverſammlung einzuholen. 
Die Verſammlung fand dieſe Konzeſſionen zu weitgehend, verſchiebt 
aber die definitive Entſcheidung über ihre Haltung bis auf Mittwoch. 
— In der heute ſtattfindenden Sitzung wünſcht Thiers nochmals gehört 
zu werden. (Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 

8 Nom, 20. Januar. Die Deputirtenkammer genehmigte in ihrer 
heutigen Sitzung den Handelsvertrog mit Portugal und er Poſtkon⸗ 
vention mit Rußland, ſowie den ihr vorgelegten Vertrag der Regierung 

mit der argentinifchen Republik. Der Deputirte Pißvini drang da 
rauf, daß die Regierung Maßregeln treffe, um die Betrügereien zu 
verhindern, denen die italieniſchen Auswanderer in Amerika Bin? 
gewiſſer Geſellſchaften ausgeſetzt ſeien, worauf der Miniſter des Aus 
wärtigen Viskonti⸗Venoſta die Erklärung abgab, daß die Regierung 
bereits ihre Aufmerkſamkeit dieſen Uebelſtänden zugewandt habe. — 
Der außerordentliche Geſandte der Republik Uruguay wird, einer 
Meldung der „Italieniſchen Nachrichten“ zufolge, im Februar erwartet, 
um die zwiſchen Italien und Uruguay obwaltenden Differenzen in 
finanziellen Fragen zum Austrag zu bringen. — Der Papſt hat heute 
eine Deputation der in London zur Aufrechterbaltung der weltlichen 
Macht des Papſtes gegründeten Liga St. Sebaſtian empfangen. Auf 

p eine ihm dabei überreichte Adreſſe ſprach er ſeinen Dank und den 

Wunſch aus, die Liga möge auf ihren ageheiligten Prinzipien beharren. 

. London, 20. Januar. Die Morgenzeitungen empfehlen eine feſte 

Haltung gegenüber der ruſſiſchen Politik in Aſien und halten geboten, 

® auf alle Eventualitäten gefaßt zu fein. Die „Times“ ſchreibt, nach 
ihren Nachrichten werde Rußland die engliſchen Gegenerklärungen auf 
die von Schuwaloff überbrachten Vorſchläge ohne Unzufriedenheit ent- 
gegennehmen. Die „Times“ glaubt, die Frage erheiſche eine ſofortige 
3 20. Jan. Die Morgenzeitungen empfehlen der Regierung 
eine feſte Haltung gegenüber der ruſſiſchen Politik in Aſien und halten 
es für geboten, auf alle Eventualitäten gefaßt zu fein. Die „Times 
ſchreibt, daß, wenn die ihr zugegangenen Nachrichten korrekt ſeien, 
Rußland die engliſchen Gegenerklärungen auf die vom Grafen Schu⸗ 

waloff überbrachten Vorſchläge ohne Unzufriedenheit aufnehmen werde. 

Die „Times“ hält übrigens dafür, daß die ‚ganze Frage der zentra⸗ 
liſtiſchen Verhältniſſe eine ſofortige Löſung erheiſche. — Nach einem 

Newvyorker Telegramm der „Daily News“ ſind der amerikaniſchen Ge⸗ 

ſellſchaft, welche die Halbinſel und Bucht von Samana auf St. Do⸗ 

mingo gepachtet hat, in dem betreffenden Vertrage Rechte eingeräumt, | 

23 weiche faſt einer Souveränität über das erworbene Gebiet gleich 

* 2 


— 
Das Abonnement auf dies unt ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt betrügt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für gang 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Veſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


— 


2 


5 2 Sm ne u 2 8 


Sechsundſiebzigſter 


ofener Zeilung. 


Jahrgang. 


In Verlin, Hainburg, 
Wien, München, St. Ballen: 
Audolph Maſſe: 
in Berlin, Bresieh, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Semburg 
Wien u. Bafel: 
Hagſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 

A. Kelemeyer, Estogving; 
in Breslau: Emil Kubaly. 


5 ?:, —. — — —— —— . — —— VH—L 


Dienſtag, 21. Tanner 
8 i (Erieeint 8 zwei Mal.) 


— * 


kommen, indem derſelben nicht bloß das Recht der Geſetzgebung und 


Steuererhebung und der Errichtung von Gerichtshöfen, ſondern auch 
die Befugniß zugeſtanden iſt, eine Polizeimacht zu organiſiren und 
eine Flotte zu halten. Die Geſellſchaft würde, derſelben Nachricht zu⸗ 
folge, Samana zum Freihafen erklären. 

Stockholm, 20. Januar. Heute wurde der ſchwediſche Reichs⸗ 
tag vom Könige in Perſon eröffnet. Die von demſelben verleſene 
Thronrede wirft einen Rückblick auf die ſegensreiche Thätigkeit der 
ſchwediſchen Könige aus dem Hauſe Bernadotte, gedenkt namentlich 
des jüngſt verſchiedenen Königs Karl XV. und giebt dem Wunſche 
des jetzt regierenden Königs Ausdruck, daß die bisherige Union mit 
Norwegen ſich noch inniger entwickeln möge. Unter der Erwähnung 
der freundſchaftlichen, intimen Beziehungen zu dem Königreiche Däne⸗ 
mark wird die Hoffnung ausgedrückt, daß die zwiſchen den ſkandinavi⸗ 
ſchen Regierungen vereinbarte Münzkonvention zu allſeitiger Annahme 
gelange. Unter den dem Reichstage vorzulegenden Geſetzentwürfen 
führt die Thronrede eine Vorlage über Bildung eines Generalſtabes, 
als Vorläufer des im nächſten Jahre dem Reichstage zu unterbreiten— 
den Geſetzentwurfs über auderweite Formation des Heeres, ſowie eine 
Vorlage über die Reorganiſation der Marine auf, welche letztere vor— 
zugsweiſe zur Vertheidigung der Küſten beſtimmt fein fol. Fernere 
Vorlagen ſind ein Geſetzentwurf über Fortführung der Staatseiſen⸗ 
bahnen in nördlicher Richtung von Gefle, ſowie ein Geſetzentwurf 
über den Unterricht in der Volksſchule. 

London, 20. Januar. Betreffs der von Schiffen, welche den 
Suezkanal paſſiren, zu entrichtenden Abgaben hört die „Times“, daß 
die jetzt von der Suezkanal-Geſellſchaft geforderten Tonnengelder bis 
dahin, wo die Frage der Tonnenmeſſung und Tonnengeldabgabe für 
den Suezkanal überhaupt definitiv geregelt iſt, unweigerlich gezahlt 
werden ſollen. 

Kopenhagen, 20. Januar. Wegen des Ablebens des Kaiſers 
Napoleon iſt die Anlegung einer vierzehntägigen Hoftrauer ange— 
ordnet. l 

Skutari, 20. Januar. Schefzik Paſcha kehrte mit dem Expedi⸗ 
tionskorps aus dem Gebirge zurück, nachdem die Arajuaner ſich unter 
warfen und 1150 Beutel Strafgelder zahlten. 

(Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 

Athen, 20. Januar. Unter den Auſpizien Oeſterreichs, Englands 

und Rußlands iſt ein Abkommen in der Laurionfrage getroffen worden. 
— (Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 


ILL nun 


Brief- und Beitungsherichte. 
Berlin, 20. Januar. 


— Der Kaiſer hat unterm 19. d. M. folgende Kabinets-Ordre 
erlaſſen: 

Soldaten Meiner Armee! Ich habe den heutigen Tag — durch 
das letzte rühmliche Gefecht vor Paris und durch die Schlacht bei St. 
Quentin einer der neuen Ehrentage der Armee — gewählt, um die 
Siegeszeichen des letzten Krieges denen hinzuzufügen, welche aus frü⸗ 
heren glorreichen Kriegen in der Garniſonlirche in Potsdam aufge⸗ 
ſtellt find. Gott war mit uns und hat Großes an uns gethan. Die 
Vertrreter der ganzen Armee, welche der heutigen Feier beiwohnten, 
werden, wie Ich, vor Allem das Gefühl des tiefſten Dankes gegen 
den Allmächtigen empfunden haben. Nächſt dieſem Danke aber gedenke 
Ich mit Stolz und Rührung Meiner Armee, ihrer Tapferkeit, ihrer 
ausdauernden Hingebung und tiefbewegt ihrer Opfer. Die dankende 
Erinnerung an Alles, was die Armee in dieſem Feldzuge geleiſtet, 
wird in Meinem Herzen bis zu ſeinem letzten Schlage fortleben, der 
Nachwelt aber werden die Siegeszeichen, welche wir heut aufſtellen, 
ein redendes Zeugniß hierfür bleiben. Mögen die kommenden Gene⸗ 
rationen das Erbe unſerer Väter, den alten Ruhm und die Waffen⸗ 
ehre der Armee ebenſo treu hüten, wie Ihr es gethan habt. 

Potsdam, 19. Januar 1873. 
Wilhelm. 


— Fürſt Bismarck iſt geſtern Abend aus dem Lauenburgiſchen 
zurückgekehrt. — Der Miniſter-Präſident, Feldmarſchall Graf von 
Noon, hat ſich mit Urlaub auf 2-3 Tage nach Güttergotz begeben. 
— Der bisherige Miniſter der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten 
v. Selchow verabſchiedete ſich am Donnerſtage von den Räthen und 
ſonſtigen Beamten des Miniſteriums. — Der Miniſter für die land⸗ 
wirthſchaftlichen Angelegenheiten Graf Königsmarck iſt geſtern 
Abend von Poſen hier eingetroffen. 

— Die „Nordd. 8.“ ſchreibt offizibs: 

Die „Köln. Ztg.“ vom 10. d. Mts. brachte, vorgeblich „aus guter 
Quelle“, eine Mittheilung „zur innern Geſchichte der preuß. Kriſis“. 
Einige Unrichtigkeiten dieſes Artikels haben wir an unſerm Theil, ohne 
uns auf eine vollſtändige Widerlegung einzulaſſen, ausdrücklich nam⸗ 
haft gemacht. Wir ſind heute in der Lage, zu bemerken, daß die Zahl 
der mit der Wahrheit auf geſpanntem Fuße ſtehenden Angaben des 
berufenen Artikels, der, obwohl die Bemühung, ihn auch telegraphiſch 
zu verwerthen, geſcheitert iſt, mittlerweile die dem Beruf der Preſſe 
wenig entſprechende Wirkung einer Myſtifikation gehabt hat, ſich nach 
unferer unmaßgeblichen Rechnung auf ein volles Dutzend beläuft. 
Da indeſſen der Hr. Minifterpräfident im Haufe der Abgeordneten den 
Wunſch Bee hat, die Beſprechung in der Preſſe über die Gegen 
ſtände jenes Artikels möge ihr Ende erreicht haben, und wir mit einem 
an folder Stelle geäußerten Wunſch uns nicht in Widerſpruch zu ſetzen 
beabſichtigen, auch keineswegs gewillt ſind, gegen das rheiniſche Blatt, 
das ſonſt aus beſſeren Quellen ſchöpft, zu polemiſiren, ſo verſagen wir 
uns jede weitere Auseinanderſetzung mit dem Inhalt des Artikels vom 
10. d. M., dem, wie wir wiſſen, amtliche Kreiſe durchaus fremd ſind. 

— Die „Kölniſche Zeitung“ ſchreibt: 

In Betreff der Zeitungsenthüllungen, unter welchen des ausführ⸗ 
licheren Artikels der „Kölniſchen Zeitung“ vom Miniſter⸗Präſidenten 
beſonders gedacht wurde, möchte nur zu bemerken fein, daß die einan⸗ 
der entgegengeſetzten Einſeitigkeiten ſich einigermaßen ergänzen und 
berichtigen, daß aber freilich die vollſtändige Wahrheit in unbeſtreit⸗ 


barer Weiſe nur durch authentiſche Mittheilungen des Miniſteriums 


Licht gebracht werden kann. Da das Miniſterium ſolche Mit⸗ 
nen chuldig blieb, hatte die Tagespreſſe den Beruf, die disjecta 


membra einer vollſtändigen Darſtellung der Vorgänge nach 


Jufetate 2 die ſechsgeſpaltene e oder 

deren Naum. veelaeivatten,  Weflamen 6 — ſind 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

demſelben 175 erſcheinende Nummer nur bis 10 
Ahr Vormittags angenommen. 


1873. 
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dige I ® Kräften 
zu ſammeln und fo vielleicht die Betheiligten zu weiteren Beiträgen 
anzuregen. Im konſtitutionellen Staate hat das Volk ein Recht auf 
die Oeffentlichkeit der vollen Wahrheit. Wenn der Minifterpräfident 
von Korreſpondenten ſpricht, welche die „Glocken läuten hörten, aber 
nicht wiſſen, wo ſie hängen“, ſo iſt dem mit der gleichen Unbeſtimmt⸗ 
heit des bildlichen Ausdruckes zu entgegnen, daß es in dieſem Falle 
eben nur auf das Geläute und das ſichere Hören, nicht auf den Glocken⸗ 
ſtuhl und das Sehen ankommt.“ 

Hierzu bemerkt die „Nordd. Allg. Z.“, daß unſeres Erachtens in 
keinem, auch nicht im konſtitutionellen Staate das Volk „ein Recht“ 
auf chronique scandaleuse hat, und daß der Tagespreſſe wohl ein 
höherer Beruf beiwohne, als der, im Wege ſcheinbar offizibſer Ent⸗ 
hüllungen einen Druck auszuüben, um die amtlichen Kreiſe zu „Bei⸗ 
trägen anzuregen.“ > 


— Die feit Emanation der Gewerbe-Drdnung von 21. Juni 1869 
betreffs der Zunahme der Branntwein⸗Schankſtätten auf dem 
platten Lande gemachten Erfahrungen haben es dem Miniſter des 
Innern dringend geboten erſcheinen laſſen, die Kreispolizeibehörden, 
ſobald dieſelben nach Lage der Umſtände die Ueberzeugung gewonnen 
haben, daß unter dem Aushängeſchild der Gaſtwirthſchaft ein gewöhn⸗ 
licher Brantweinſchank betrieben werden folle, in ihren Beſtreben zu 
unterſtützen, einen ſolchen Verſuch durch Verſagung der Konzeſſion 
von vornherein zu vereiteln. Nach einer Beſtimmung des Minifters 
ſollen in derartigen Fällen die an das zum Gewerbebetriebe beſtimmte 
Lokal, gemäß Nr. 2 des 8 33 der Gewerbe⸗Ordnung, zu ſtellenden 
Anforderungen möglichſt hoch bemeſſen, und insbeſondere Einrichtun⸗ 
gen nicht für genügend erachtet werden, welche mehr proviſoriſcher 
Natur find und daher keine Gewähr bieten, daß nach exlangter Kon⸗ 
zeſſion die betreffenden Räumlichkeiten nicht wieder zu anderweiten 
Zwecken benutzt werden. 

Nom. In der „Union“ vom 18. d. M. leſen wir: 

„Die katholiſchen Blätter Roms bezeichnen die Nachricht, der Papſt 
habe anläßlich des Todes des „Kaiſers“ irgend welches Telegramm 
abgeſandt, als rein erfunden. „Der heilige Vater“, ſo ſagt die „Voce 
della Verita“, wird in ſeiner unerſchöpflichen () Barmherzigkeit für 
ſeine Seele beten, aber das iſt auch alles.“ 5 


— EEENEREEBENEDERTAEEENNEERERFEEREEE 


Lokales und Hrovinzielles. 
Boten, 21. Januar. 

— Die Handelskammer wird ſich in ihrer heutiger Sitzun 
mit mehreren gerichtlichen Requiſitionen, mit dem Pier 
weſen im Bereich der Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaſt und dem⸗ 
nächſt mit 5 betreffend die Borſchriften über die Entwerthung 
der Wechſelſtempelmarken und die geſetzliche Regelung des Urheberrechts 
an Werken der bildenden Künſte beichäftigen, wie außerdem perſönliche 
Angelegenheiten und Privatauträge zur Erledigung bringen. 


eee 
Staats- und Volkswirthſchaſt. 


n Kölner Dombau⸗ Lotterie. Ziehung vom 16. 17/18. 
Januar. 


N Hauptgewinne: 

a 25,000 Thlr. Nr. 9927. a 10,000 Thlr. Nr. 186,814. 
a 5000 Thlr. Nr. 220,977 320,977. a 2000 Thlr. Nr. 61,718 
— a 1000 Thlr. Nr. 200,386 53,360 224,882 244,347 
Bremen, 20. Januar. Die hieſige Bank hat den Lombardzinsfu 
auf 5½ pCt., den Bankdiskont auf 4Y, pCt., für Wechſel über 15 au 
nat laufend auf 5 pCt. herabgeſetzt. 


‚Leipzig, 20. Januar. Die leipziger Bank hat den Wechſeldiskont 
auf 5, den Lombardzinsfuß auf 6 pCt. Gen a 

n 1868er Madrider Looſe. Biebung vom 1. Januar. 
a 100,000 Fr.: 366,292 a 2000 Fr.: Nr. 54,455 387,282. a 1000 Fr.: 
10,210 95,763 185,178. 287,671. a 300 Fr.: Nr. 887 40,188 41,782 
191,575 197,045 215,637 300,547 311,877 326,069 328,571. a 200 Fr.: 
Nr. 44,635, 94,976 117,298 -117,341 130,007 164.053 195,490 195,898 
227,797 250,760 253,702 267,119 270,426 278,041 289,513 308,385 
366,260 368,290 381,624 385,011 386,552 415,033 416,178. 
en Stadt Madrid 100⸗Fr.⸗Looſe. Ziehung vom 2. Januar. 
100,009 Fr. Nr. 366,292. a 2000 Fr. Nr. 54,455 387,282. 21000 
Fr. Nr. 10,210 95,763 185,178 287671. a 300 Fr. Nr. 887 40,188 
41,782 191,575 197,045 215,637 300,547 311,877 326,069 328571. a200 
Fr. Nr. 44,635 94,976 117,298 117,341 130,007 164,053 195,490 195,898 
227,797 250,760 253,702 267,119 270.426 278,041 289,513 308,385 366,260 
368,290 381,624 385,011 386,452 415,033 416,178. 

”* uffifche Sproc. Prämien Anleihe von 1866. Ver⸗ 
(oofung vom 14. d. M. Außer den ſchon gemeldeten Prämien ent⸗ 
fielen bei der Verlooſung am 14. d. M. 1000 Rubel auf Ser. 00,556 
Nr. 14, Ser. 00,852 Nr. 19, Ser. 04,830 Nr. 30, Ser. 04,938 Nr. 9, 
Ser. 05,302 Nr. 06, Ser. 05,739 Nr. 42, Ser. 08,299 Nr. 4, Ser. 
08,772 Nr. 21, Ser. 10,007 Nr. 15, Ser. 12,434 Nr. 20, Ser. 12,502 
Nr. 37, Ser. 13,072 Nr. 8, Ser. 11,212 Nr. 38, Ser. 14,786 Nr. 12, 
Ser. 15,030 Nr. 41, Ser. 15,419 Nr. 26, Ser. 16,347 Nr. 33, Ser. 
16,808 Nr. 1, Ser. 18,123 Nr. 41, Ser, 18,355 Nr. 37. 


Verantwortlicher Nedafteur Dr. jur. Waſner in Bofen. 


Neueſte Depeſchen. 

Verſailles, 20. Januar. [National-Verſammlung.] 
Johnſton beantragt ein Tadelsvolum gegen den Unterrichtsminiſter 
wegen Illegalität ſeines Unterrichtsſyſtems. Der Unterrichtsminiſter 
weiſt den Vorwurf zurück, und ſtellt die Entſcheidung dem oberen 
Unterrichtsrathe anheim. Dupanloup ſekundirte Johnſton und beſchul⸗ 
digt denſelben offenbarer Geſetzesübertretung. Chriſtolle ſchlägt Tages⸗ 
ordnung vor. Die Verſammlung beſchloß mit 353 gegen 303 Abſtim⸗ 
mung über dieſe von der Regierung alzeptirte Tagesordnung vor allen 
übrigen Anträgen. Die Abſtimmung ergab aber nur 344 Stimmen, 
wovon allerdings 342 für die Tagesordnung Die Abſtimmung ſelbſt, 
wegen ungenügender Stimmenzahl nichtig, ſoll morgen wiederholt 
werden. Die Rechte hatte ſich der Abſtimmung enthalten. Die Drei⸗ 
ßigerkommifſion berieth über die Intervention Thiers bei Interpellg⸗ 
tionen, faßte aber noch keine definitive Entſchließung. 
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Telegraphiſche Vörſenberichte. 


Köln, 29. Januar, Nachmittags 1 Uhr, Getreidemarkt. Weiter: 
Hell. © ten feſter, biefiger loko 8, 17%, fremder foto 8, 10, pr. März 
8, 13, pr. Mal 8, 123, pr Juli 8, 12 Roggen beſſer, loko 5, 15, pr. März 
5, 125, pr. Mat 5, 5, pr. Juli 5 17. Rübs! beſſer, loko und pr. Mal 
125, b. Oftober 12. dein zl lole 12. 

Sreslau, 20. Januar Nachmittags. Getretdemarkt. Spirits: 
pr. 100 Siter 100 pCt. pr. Januar 178, pr. April⸗Mal 188 Weizen 
pr. Januar 85. Roggen pr. Januar 57g, pr. April Mat 57, pr. Mais 
Junt 48 f. Rarel pr. Januar 227, pr. April Ma 23, pr. September ⸗ 
Okiober 244 

Wremen, 20. Januar 
Mark h. zaßlt. 

Hamtzurg, 20. Januar, Nachmittags. Seireibe marki. Weizen und 
Roggen foto und auf Te mine ruhig. Weizen pr Januar 126. pfd pr, 1000 
Kite nelio 254 B., 251 G, pr. Januar Februar 126 p. pr. 1000 Kilo netto 
254 B., 251 G., pr. April Mai 126 vfd. pr. 1000 Kilo netto 248 B., 246 
pr Mal-Juni 126-pfd. pr. 1000 Kilo neito 248 B., 246 G. Reg gen 
pr. Janucr 000 Kilo netto 166 B., 164 G., pr. Januat Februar 1000 Kilo 
netto 166 B., 164 @,, pr. April Mai 1000 Kilo netio 165 B., 164 G., pr. 
Mol. Jant 1000 Kilo neito 165 B., 164 G. Hafer und Gere ruhig. 
Rübol ſtill, loko und pr. Mal 244, pr. Oktober pr 200 Pfd. 74. Serre 
das fill, pr. 100 Liter 100 pet. pr. Januar, — Ja auar⸗Febeuar und vr, 
April⸗Mal 463. Kaffee angenehm, Umfatz 3000 Sad. Netesleun ſchwan. 
kend, standard white loko 124 B., 12} G, pr. Jannae 12} E, pr. Januar⸗ 
Mar; 125 G. — Wetter: Regen. 

London, 20. Jannar, Vormittags. Die Getreldezufuhren vom 11. bis 
zum 17. Januar betrugen: Engliſcher Weizen 4563, fremder 18 810, engliſche 
Gerſte 27 4, fremde 10,040, engliſche Malzgerſte 24 024, engl. Hafer 248], 
fremder 16,408 Quartres. Gngliid:s Mehl 23,268 Sad, fremdts 3204 Sad 
und 8378 Faß. 

London, 20. Januar, Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußberlcht). 
Der Markt ſczloß für fämmtliche Getreidearten in feler Ho'tung zu letzten 
Frel aßspreſſen. Malzge ſie 1 Sh. höher. — Wetter: Kalt. 

Liverpool 20. Januar, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
= Zallın Umfag, davon für Spekulation und Export 8000 Ball n. 
a 
Middling Okans 104 mibbling amerikaniſche 6 . fair Dhollerab 7 
mibhlivg fatr Dbollerah 68 good middling Däollecah 63. middling Däolie 


Petroleum feſter, Standard whike loko 19 


2 # 
1 150 fair Madras 6g, fair Pernam 10, fair Smyrna 8, fair 
yptian 
Upland nicht unter good ordinary T 9%, Orleans 
Deine. -Januar-Berihiffung 9%½ d. 

Amſterdam, 20. Januar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide⸗ 
Markt (Schluß bericht). Weizen unverändert. Roggen lolo unverändert, 
pr. März 196}, pr Mai 1984 pr. Oktober 202}. Rd Ioto 43}, pr. Mai 
43%, pr. Herbft 444. — Wetter: Stürmiſch. 

Antwerpen, 20 Januar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Setrei e- 

Weizen 4 Roggen feſt, franzoͤſiſcher 20. 

Gerſte unverändert. Petroleum -Mar kt 

(Schlußzdericht.) Raffinirtes Type weiß, loke, pr. Januar und pr. Februar 47 
dz, 474 B., pr. März 45 bz, 45, B. Weichend. 

Paris 20 Januar, Nachmittags. Produkten markt Räd! ruhig. 

pr. Januar 97 25, pr. März⸗April 97, 50, pr. Mat-Auguft 99, 00. Mel 

beſſer, pr. Januar 73, 00, 192 2 8 7 8 und pr. März⸗ Jun! 71, (0. 

— Weiter: 


Markt (Schluß bericht). 
Hafer ſtetig, inländiſcher 18. 


Spit tus pr. Januzr 56, 50 3 


Produsten - Bi Börſe. 


Berlin, 20. Januar. Wind: NW. Barometer: 27, Thermometer: 
8e +. — Witterung: leicht bewölkt. — Roggen iſt heute im Allgemeinen 
feft geweſen und eine Kleinigkeit mehr als 885 haben die Käufer für 
Termine bewilligen müſſen, da das ng ſich äußerſter Zurückhaltung 
bifleißigte. Erſt gegen Ende der Börſe haben ſich mehr Offerten gezeigt und 
es . die Haltung ſodann ſichtlich. Loko geht der Verkauf ſchwer⸗ 
ſich. Roggenmehl febr vernachläſſigt und eine 
Rbidigkeit billiger verkäuflich. Gekündigt 2000 Ctr. Kündigungepreis 7 
Tolr. 29 Sgr. pr. 1000 Kilogr. Weizen ia feſter Haltung. Mäßige 
Kaufloſt konnte ſich nur unter Bewilligung * etwas erhöhten Preſsforde⸗ 
ze en befriedigen Gekündigt 2000 Ctr. Kündigungepreie 82 Thlr. pr: 
Kilogr. — Hafer loko flau, Termine unbelebt. — Rübö! eine Klet⸗ 
ue fehle doch in beſchränktem Verkehr. — Petroleum. Gekündgt 50 
Barr. Kündigungdpreis 13 Thlr. pr. 100 Kilogr. — Spiritus ſehe fill 
und ohne weſentliche 1 Gekündigt 10,000 Liter. 
18 Tylr. 12 Sgr. p. 10,000 pCt. 
Wetzen loko per 1090 Rilgr. 72—89 Rt. nach Qual. gef., gelb. weck. 
79%; ab Bahn bz., der dieſen Monat 82 B., Jan.⸗Jebr. 814 95 April⸗Pegf 
825—3 bz, Mai⸗Junt 82—4 z., Junt-Jult 82 B., Juli⸗Auguſt 818 - 4 bz. 
— Roggen loko ner 1960 Kiigr 56— 60 Mt. nach Qual. gef. 


fällig, das Angebot mebrt 


Kündigungspreis 


gu er inlind 


r 


— 8 —58$ bz., feiner do. 59 ab Bahn bz. per dieſen Monat 574— 
Febr. 568 —4 dz., Frühjahr 56—565 - Ay l Mat- Juni rn 
Juli 55} bz. — Gerste lots per 1000 Kilge. 48-60 Rt. nach 

baker Into per 1800 Mil. 3949 Rt. nach Qual. gef., ar 24 0 
böhm. 403— 44, pomm. 45—46 ad Bahn bz., per dieſen Monat —, 

Febr. —, Frühjahr 441—3 bz.) Mal⸗Junf 458 —1 by, San 46 Ren —.— 
He pr. 1000 Kugr. Kochwaare 49 —56 Ni. nach Qual., en 
48 Ri. — Qual — Neps per 1000 Kilge, — Ni. — zen 
m Kilogr. — Rt. — Leinöl lalo 100 Klar ohne Faß 25 Rt. — RBB. 
loko pr. 10% Kilo 3 Faß 225 Ri. der dieſen Nonat 22 bz., Jan. 
Behr. do., Febr. r 228 bez . 23 —4 bz., Mal- Juni 255 51, 
dz., Sept.⸗Okt. 243427 — Petroleum raſſin (Standard white, 
per 100 Kilge loke mii Faß is En bz, ver dieſen Monat 13% bz., Jan -Zebr) 
do., Bebr-März 133 bz., Aprit-Mat 13 bg. Sept Okt Sk — 5 
rtius pr 100 Liter & 100% 10000 % lolo ohne Faß 18 Rt. „ver 
zieſen Monat —, leko mit Jaß —, per dieſen Monat 18 Rt. 111215 Sgr. 

63. Jan.-Febr. do., Febr. März —, Aprit- Mat 18 Rt 21—22—21 Sgr. 
Mai⸗Juni 18 Rt. 23 Sgr bz. Junt-Jult 19 Rt. 2—1 Sar. bz., Zult-Auguft 35 
Rt. 9—8 Sgr. bz. — Mehl. Wetzen mehl Nr. 0 114 114 Kt., Nr. 0 u. 1 
10% 105 Ni. Roggenmehl Kr. 9 8f—8 N. Nr d u. 1 747} Rt. per 
186 Atlogr. Brit, unperfienert intl Seck. — Roggenmehl Kr. 9 u I per 100 
Kligr. Brutto unverft. inkl. Sack, per dieſen Monat 7 Ri. 29 Sgr. de, Jan. 
Febr. do, Febr.⸗März 7 Mt. 294 — 23 Sgr. bz., April- Mal 8 Mt. 1 Ser. bier 
Mai-Zuni do, Juni Juli do. Juli⸗Auguſt 8 Rt. 14 Sgr. bz. (S. H. B.) 


. Nein 
NMeteorologiſche be Beobachtungen zu Dofen. 


Dane Stande Bent] | Therm | Wind | Boltenform. 
20 Samar Rache 2| 26 117 52 | 4 64 | GB | bet Ni. 

20. Abnds. 10 26 11774 ＋ 4% S112 bedeckt. Ni y 
21. Marie. 6 26 11 02 + 40 W2 bedeckt, m. R. 


Y) Rezenmenge: 27 Variſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boſen, am I Januar 2 12 up Mittags 110 Mean. 


“ 
1,4 


rah bg fahr Bengal 43, falr Broach 7,4, Neu, fair Domra 7. good fair a 
— , . ZZ ZZ 
1865422 Leoſe 162. Un Anleize de —.— 521. 6 Prozentige Tur en ze 1809 63. G proz. Besetnigie 


Breslau 20 Januar. 

Freiburger az do. neue —. Oberſchlefiſche 2164. Rechte Oder Uftr⸗ 
St. A. 1275. do. 00. Prioritäten 125 Lombardes 115}. Italiener — 
Silb’rrente 653. Rumänier 44. Bresl. Diskontobank 120. do. neue 
bo. Wechslerbank 129. Schleſiſche Bankvereln 159. Schleſiſche Centralbadn 
98. Haze Effektenbank 1304. Kreditaktien 203. Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 
157. Fauraßütte 242. Oeſterr. Banknoten 921 Ruſſiſche Banknoten 82}. 
Bretzl. Maklerbank — do Makler ⸗B.-Bank —, Berl. Wechslerbank —. 
bo. Provinz.⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und Handelsbank —. Schleſiſche 
Vereinsbank 1084. Hamburger Bankoertin 114. Oſtd. Bank 1018. Breslauer 
Provinz.⸗Wechslerdank 112. 


Telegraphiſche eee für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 20. Januar, Nachmittags 2 Uhr 39 Minulım. 
B auneu Steaßwalchener Stammaktien 1754, do Prioritäten 793. — Nach 
Schluß der Börſe: Kreditaktien 350%, Franzoſen 354, Lombarden 199. 

(Schlußkurit.] Lombarden 202}. Rorbuehbadn 2303. Arekitatiten 351. 


gariſche Anleihe 768. Ungarifge Looſe 1111. Bundesanleide —. Am: 75 
kaner de 1882 96% Sete alte 3574. Franzoſen neue — Ber 
Bankverein — Flankf. Bankverein 1495. Frankfurter Wichelerbank 103, 
Center bank 1124. Newyorker Gyros. Anleihe —. 

Frankfurt a. N., 20. Januar, Abends. [Gffekten⸗Sozietz . 
Amerkkaner 96%, Rerhitattien 3521, 1860er Beoſe 967, Franzosen 355, 
Galizter 2453, Lombarden 1993) Silberrente 65 ., Papterrınte 618, Hehr- 
ſche Efffektenbank 130%, deutſch⸗öſterreich. Bank 1193 Kontenentat-Eifenbahn- 
bau 119. Schluß feſt. 

Wien, 20. Januar. Sal Sehr cünſtig. 

Silberrente 71, 60. Bankaktien 971, 00. Rreitaciien 332, 00. ran, 
935, 00. 1 70 K e Saal 24065 > 5 

van e We n redlt⸗ 

1860 r Looſe 108, 80. Lomb. Eiſendahn 188, 50. 18647 

Böote 144 00. Unlonbank 263, 25. Auſtro ⸗türkiſche 100, 50. Napoltans 
8, 66. Eliſebetzbahn 147, 50. 


London 20. Januar, Nachmittags 4 Ur. Ruhl 
Italien ö pra. Rente 644 Sende 17% Türk“ 


arig 42 60. 


Türken Öl}. tio rente 68. 1860 er Boni: 965. 
| Iopfe 184, 50. 


Renfelg 92} 


St. pr. 1882 

Baris, 25 Januar, Nach mittags 12 Uzr 40 Pinnten, Zproz. Renie 
57, 15 Anſeihe de 1871_86, 50 miele Anleihe de 1872 88, 50, ttalim, 
Rente 65 75, Franzoſen 773 75, Lombarben 437, 50. 

Paris 20 Jazuer, Nachmittags 3 Uhr, Beft 

(Schlußknsſe.) 1 Rente 54, 273. Anleide de 1871 86, 65. 
Anleitze de 1872 88, 70. Anleize Mergen —, Italten. ö proz. Rente 
65, 80. de. Tabaks Dbiigatiene 852, 50. Fraszoſen (geſt) 776, 25. do. 
neue 770, CO Oeſterr. Rortwerbahn —, —. Lomba diſche Elſendahn⸗ Aktien 
438, 75. Le. Brisritäten 251, 00. Türken de 1865 53, 17. do. de 1869 
5 

nor anuar, Abends be. (Schluß kurſe.) e Noti⸗ 

zungen des Goldagios 133, nie drigſte 12 Wechſel auf Aae 1 in Gold 
1093. Goldagio Sn 5770 Bonds de 1885 115f. do. neue 9 Bonds 
de 1865 1155 Erie⸗Bahn 61. Illinois 120 Baumwolle 208 Mehl 7 5 
60 C0. ‚Raffiniztes Petroleum in Newyork 22. do. do. Pytladelphia 21. 
Havannabzuder Nr. 12 9. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) —!r!:. . OT... . y . 


Berlin, 20. Januar. Die Börfe war deut ncht feft; der gute Eine 
druck den man von der Diskonto⸗Herabſetzung der preuß. Bank zu erwarten 
berechtigt war, wurde durch allerlei von der Contremine lebhaft Lolpo:tirte 


beuntupigende Gerüchte ee paraliſteckt. Das Geſchäft blieb geriag. 


Bon den Spefulattontpapleren waren Franzoſen niedriger, Lombarden fe}, 

aber ſtill, Kredit behauptet. Banken im Ganzen ſtill, nur Vereinsbank Qui 

ſtorp und Peeußiſche Kredit und Preußiſche Boden ⸗Kredit gefragt und belebt. 
In Yabuäriepapieren war der Verkehr gering. 


m 


Eiſendahnen ſtill, ſchwere gut .. . ̃ EFF TTTT . —— , ̃—ꝙ⅛ꝗꝙvjũ:2—2—̃ 
Mindener zlemlich belebt. Fonds ziemlich unveräed- is Prioritäten desglel⸗ 
chen, letztere ganz fi. 


Ausländische Fonde. Disk. Kommand. — 2695 bz Köln-Mind. do. 99 B Giſenbahn-Aktien und Stamm Sopereigus x 2 1b ® 
J d u Aktiendörle Amer. Anl, 1881 |6 100 3 Bee Su 4 140 9 6 pale e a G. 100 f e J v. Bub D e 0 
n= mer. An Nerger 3 e⸗ Sorau · Gub achen⸗Maftricht |4 | 464 etw bz G 5 . 15 etw 
Ons U. . 0. 1882 6 978 wb, O. Schuber 1 133 „ ] MirkifhePnfener 6 103 n s Taler a WW n 
Berlin den 20. Januar. 1873 do. do. 1885 295 etw ez & Gothaer Pris.⸗Bk. 4121 © Magded.⸗Halberſt. hi 98 8 Rotterd. 4 102 @ Fremde Noten ur © 53 
erlin, den 20. 3 Newpork. Stadtanl.7 94f bz Hannoverſche Bank] 1103 bz B do. do. 1865 98 Bergiſch Märkiſche 4 1210 #24 103269 do. (einl. in Leipz.) — 995 bz 
. do. Goldanleihe 694 br önigsb. Ver. Bk. 1021 © do. do. 5 1014 b & Ber anpatı 4 12114 bz B Deſterr. Banknoten — 924 bz 
Deutſche deube tun, 10 Thlr. Loe — 983 e do. a Berlin. Görlitz 14 1151 5 Nulli do. 82 0 @ 
e a alleniſche Anleihe ö | 65 b: Lurenburger Ban? 4 141 bi @ Rieberſcl., Märk. 1 831 8 do. Stemußr. |5 |107 65 c Wechfel⸗Nurſe vom 20. Jr. 
Br Ital. Tabaks⸗Obl. 3 | 93; G Mag deb. b. Deivatbt. 4 41107 © do. II. S. a6 2rthlr. 4 914 & Balt. ruff. (gar.) 3 | 5245 5 2— .: 2.2. 8, 
Kordd. Bundezanl. 5 — do. Tab.⸗Akt.70% 6 690 B. Meininger Kreditbk. 4 11455 b 8 . — ] do. e. I. u. II. Ser. 4 935 8 Hreſt⸗Klew 6 76 83 8 Hankdtskont 4 ; 
Ronfolidirte Anl. 451035 8; Oefter. Pap.⸗Rente 4 051 614 ve dz | Moldau Landesbk. 4 70 8 = eon. III. Ser. 1 91: 8 Areklau-Warſch. Stß 66 B Amfird. 250 fl. 10 T5 1407 © 
willige Anleihe 44 5 53 do. Silberrente 4 Norddeutſche Bank 4175 ® IV. Ser. 4/1003 G Berlin-Hamburg 4 2203 85 ® "do, 2M.5 1398 G 
Bal ae 44 1014 bg D:ftr. 250f.Pr.Ob!|4 921 8 Ofideutſche Bank 4 10! 16 Weder. Zweigb. 5 1014 8 Berl. Potad.-Magd.ld 153, etw 5g G Sams, 300 Mr. U T. 4 1484 83 
do. 951 ö do. 100 fl. Kred.⸗L. — 1188 bz do. Produktenbaukſ4 827 d G ee Lit. A. O. D 4 | 89, G Berlin- Stettin 34 1874 b 8 2 M. 4 — — 
Staaleſche bisehee 3189 55 do. Looſe (1860 961-1 U G Oeſtr. Kreditbank 5 203 2913 bz Lit B. E. 31 8 A etw bz Böhm. Weſtbahn 5 110 53 G FR 12. 3 M. 5 | 6, 55 
am. St. Anl. 1855 33 1244 55 do. Ber 1864— 924 6; 8 Pomm. Ritterdank 4 113 dz ® de. Lit. F. G. H. 4“ 981 & Breft⸗Srajewo 5 37 bf B Paris 300 Fr. 10 T5 79 etw 48 
eg 40 Thlr. Obl.— 715 br do. Borente..&, |5 | 924 3 @ Paſener Prov.⸗Bk. 4 112 & do. Em. v. 18695 103 n G Bresl, Schw. Irb. 4 123 bz u. 113] do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Kur. u. Neum. Schldſ 3g 88 8 Poln. Schatz ⸗Obl. 4 95 76 8. 1. 50. Pr. Wechsl. Diek. 5 | 954 ® Brleg⸗Neiſſe 97 G Köln⸗Ninden 4 165f à 43 (by | Wien 150 5 8 2.6925 bz 
Oderdeichbau-Obl. 43, 98 5 — Cert. A. 300 fl. 5 95 B 757 Preuß. Kredit⸗Anſt. 1 1388 bz G 3 4 906 be bz bo. Lit. B. 5 1135 N B do. 2M. | 91} bz 
Berl. Stadt⸗Odl. 5 104 bz fdbr. in S. R. | 76f K 5% 73] Preuß. Bank. Anth. 43 219 1 Crefeld Kr. Kempenſß 865 #3 . 100 105.2 44) 56. 16 5 
do. do. 44/100 f 55 art. O. 500 fl. 4 104 IE Hrß. Etr.-Bd. 40% 5 1281-1 dr @ Oohesßeamn Ar S 206 erw * B Sal, Sarlsudwig)d 1055 a4 Ey Ferit 1 
do. do. 35 84 ba er 4 658 bz Roftoder Bank 4 125 538 Oeſtr. ſüdl. B 250% ba Halle Sorau Sub. 4 | 66 bz 79010256 6 99 f @ 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 1014 G Aab. razer Looſe? | 852 dr Säcſiſche Sant 4 11515 4 8 do. Lomb. Bons 6 98 8 do. Stammpr. 5 83f bz G 2M. 30 re 
; Berliner 44 984 55 G Franzöſ. Rente 5 385 bz Schleſ. Bankverein 4 159 bz do. do. fällig 107506 985 bz Hannov. Altenbecker 5 | 774 54 11790 Pr Too. 3M 894 bz 
do. 5 103 8 Bukar. 20 Fres. Looſe—— Tellus — 1131 * do. do. fällig 187616 | 934 bz Warſchau 90 R. 8 T. | 94 % 55 
Kur. u. Neum. 33 844 8 Rumän. Anleihe 8 — kl.993 b Thüringer Bank 123 3 do. do. fäll. 1877/86 99 101 © Sattich⸗Limour 1324 65 @ Brem. 100 Thlr. 785 
do. do. 4905 G Rumän. Eiſenbahn 5 44 bz B Weimar. Bauk re DR renß. Sühbahn 0 Ludwigshaf.⸗Bexb. 4 194 d & 7 dustrie Papi — 
do. neue 101 6: Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 M14 ir Peß. Hyp. Verſ. 25% 4 120 5 & der-Uferb. I. 15 11018 63 Konpelm Adolpho 781 51 8 Anda apiere. 
Oftpreußiſche 834 G do. Nikolai-Oblig. ) 755 etw b5 B | ä ꝑ — — Pr. Oblig. 4 Lachen Münchener 
do. do. 4.914 8 Ruff. engl. Anl. v. 62.5 1 In⸗ und ausländiſche Prioritäte⸗ do. v. Staate gar. 75 . Prior S.. 5 831 b G Feuerverſ. Geſ. —kors * 
do. do. 47100 5: B „ „ v. 705 925 55 Obligationen. do. II. v. 185 1.60 95 ® SRngdeb. Halberft. 4 1134 etw ez 8 [Berl F ⸗Verſ- G. — 340 
— 9 SE o Nhe rs fl. Al 3 901 6 Aachen-Maſirich 1 907 55 8 ein Kaze 5.60 mi bo. Biammpr. D. 01, 52 6 @ a ne 
ommer 3 eue ru ‚engl. An U achen⸗Ma t * z n Nade v. S. g. j Magdeb. Leipzi 44 267 e a han 1. 
ee 10 c l 0, 704 . d. f F 5 98 8 o. II. Ew. 441005 @ a , DIEB. f | ook iel Ne . 0 6. 40 8 
oſenſche neue 4 90 3 5 90f b Em. 1 25 8 Schleswig 44 96 8 ee 4 11745 bi (Berz. Bebensn..Gef.| 603 G 
chleſiſche ( — — Dei. Wnleigeve 416 128 b Vaisch⸗ Marti 4 9 8 Stargard Dein 4888 6 @ Münfer Hammer 4 95 G Kate in Cöln 580 8 
BeRprenbiidel 80% bz be 66/5 11235 by do. II. Ser. (ond) 44 99H 8 985 5 G Niederſchl. Märt, |4 953 etw kz B — 105 8 
do. 4905 55 ® Türk. Anleihe 1835.5 52 d L III. Ser. 31 v. St. g. 36 825 > — III. Em. 984 3 G Rieberfät Zweigb. 4 |111$ 73 — 150 8 
do. — 4905 bz Türk. Anleihe 186916 63 B 2 Lit. B. 34 821 vz Toüringer 11 4 90 eb. rf. gar. 4 | 7858 . Ge 0 
Do. do. 4 593 6 do. Eiſenb. Looſe 3 176 bz IV. Ser. a 99 bz Ser. (4 984 © Stammpr. 5 700 * ®& 
Kur⸗ u. Neum. [4 95% bz Ungariſche Looſe — 634 % V. Scr. 48 985 @ do. m Ser. 4 | 8 1 E Oberbeſt v. St. gar. 34 vll. 753 3 ® — 94 
Pommerſche 4 | 955 55 VI. Ser. 4 98} G de. IV. V. Ser ii 984 G Oberſchl. Lit. A. u. C. 30 216t dı S (1195 b 
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